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Standort

Wandern 
in Haaren & Verlautenheide

Geschrumpfter Zankapfel!  
Der „Reichswald“ war einst Existenzgrundlage für die Dorfbewohner der 
„Quartiere“ Haaren, Weiden und Würselen. Holz war notwendig für Häuser-
bau, Gerätschaften und Brennholz. Sobald Eichen und Buchen Früchte 
trugen, trieb man die Schweine zum Mästen hinein. Vorausgesetzt, die
Tiere waren als Zeichen, dass ihre Besitzer die erforderliche Weidegebühr 
entrichtet hatten, gebrandmarkt.

Der „Reichswald“ gehörte zum mittelalterlichen „Aachener Reich“. Dies 
umfasste neben der ummauerten Stadt die ländlichen „Quartiere“, die mit 
ihren Höfen die Versorgung der Stadt gewährleisteten. Der Reichswald lag 
dabei außerhalb des Landgrabens, der das Reich als grüne Grenze sicherte. 
Zudem bildete die Wurm eine Bistumsgrenze: Haaren, Weiden und Würselen 
lagen rechts und gehörten zu Köln, während alle linksseitigen Quartiere, 
wie auch die Stadt Aachen selbst, in Lütticher Zuständigkeit lagen.

Da das Kölner Bistum die Waldnutzung der Dorfbewohner großzügig hand-
habte, kam es immer wieder zu Auseinandersetzungen mit der Stadt, die 
ebenfalls auf Nutzungsrechte pochte. 1779 entschied das Reichskammerge-
richt in Wetzlar zugunsten der Quartiere.

Der Wald litt unter der ausgiebigen Nutzung. Bereits 1791 stellt man fest,
„… daß im besagten Reichsbusch tausend alte, lang ausgewachsene, 
verkrüppelte, vom Frost aufgerissene und zu nichts als Brennholz dienende 
Eichenstämme stehen...“. 

Heute ist vom Reichswald nur noch ein kleiner Rest geblieben. Die alten 
Buchen und Eichenbestände erinnern an seine Geschichte. Wie wir, darf 
er sich nun erholen!

Schon gewusst?
●  Schweinestatistik: 1664 waren rund 600 Schweine aus
 Haaren, Weiden und Würselen gebrandmarkt und durften
 sich im Reichswald an Eicheln und Bucheckern rund fressen.

●  Walderinnerung: Straßennamen wie „Waldstraße“ und
 „Im Reichswald“ erinnern in Verlautenheide an die 
 ursprüngliche Waldfl äche, die bis hierher reichte.
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